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Im modernen Japan verschwinden Menschen mithilfe sogenannter 
Nachtfluchtagenturen. Bekannt als J�hatsu, oder „die Verdunsteten“, lassen diese 
Menschen alles zurück, um an einem anderen Ort ein neues Leben zu beginnen. 

Jedes Jahr verschwinden in Japan Tausende Menschen spurlos. Bekannt als J�hatsu, 
oder „die Verdunsteten“, geben sie ihr altes Leben auf. Um ihr Untertauchen perfekt 
zu organisieren, lassen sich einige von professionellen Dienstleistern unterstützen. 
Der 22-jährige Kazuki kehrt eines Tages nicht mehr in sein Wohnheim zurück. Herr 
Sugimoto verlässt seine Frau und Kinder schweren Herzens aus Angst vor 
Schuldeneintreibern. Und eine Frau mit Wahnvorstellungen will ihren Nachbarn 
entkommen, von denen sie sich verfolgt fühlt. Die verzweifelten Angehörigen 
können in Japan kaum auf die Hilfe der Polizei hoffen. Sie geben die Suche dennoch 
nicht auf. 
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